
Das „Chemische Modell“
der Didaktik

Vorbereitung für die Synthese

Definition des Lernziels
Vorbereitung der Edukte

Schüler Wissen Entfernung 
irrelevanten 
Wissens

„Bereinigtes
Wissen“

Teilung in
kleinere 
reinere
Einheiten
(Lernschritte)

Analyse von Schüler und Wissen

Entwicklung der Methode (Gruppenarbeit, Projektarbeit, 
Frontalunterreicht) und des Mediums
(Buch, Bild, Tafel, ...)

Schüler
➔Kenntnisse
➔Fähigkeiten
➔Motivation
➔Lerngewohnheiten
➔Einstellung zum 
vermittelten Wissen
➔körp. Vorraussetzungen

Wissen
➔Reihenfolge des Wissens?
➔Wie kann das Wissen 
vermittelt werden?

Arten des Wissens:
➔prozedurales Wissen 
(„Gewusst wie ...“)
➔deklaratives Wissen
(„Gewusst das ...“)

Durchführung der Synthese
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Produkt

Prüfung des 
Ergebnisses

„gutes Produkt“„schlechtes Produkt“

nächstes Unterrichtsziel
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Prüfung der Synthese

Auftretende Komplikationen 
werden sofort bearbeitet

Reaktionsraum
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